
An der Erarbeitung der Plattform sind wichtige Organisationen der Praxis-Fachleute beteiligt: Association Suisse de Golf,  
Golf Environment, Swiss Greenkeepers Association, JardinSuisse, Schweizer Bauernverband, Schweizer Obstverband,  
WWF Schweiz, Verein deutschschweizerischer und rätoromanischer Bienenfreunde, Wald Schweiz, wildBee.ch. 
Das Projekt Plattform Bienenzukunft ist eine Initiative des Förderfonds Engagement Migros.

Die Bienen sind angewiesen auf Course Manager und Greenkeeper. 
Auf kompetente und engagierte Praxis-Fachleute.
Einige Empfehlungen:

–  Reduzieren Sie die Pflege von wenig bespielten Hardroughs, Böschungen und Säumen. Dünger und Pflanzen-
schutz sind dazu überflüssig. Das Mähen können Sie auf maximal zweimal jährlich ab Juli reduzieren. Lassen Sie 
beim Mähen einzelne Flächen stehen.

–  Schaffen Sie Trockenwiesen mit kiesigem oder sandigem Boden. Tragen Sie die oberste Bodenschicht auf 
10–20 cm ab und füllen Sie mit Sand oder Wandkies auf.

–  So schaffen Sie ein erhöhtes Nahrungsangebot für Bienen – und sparen dabei Zeit und Kosten.

–  Lassen Sie beim Mähen von Säumen, Böschungen oder Trockenwiesen Pflanzen mit verdorrten, aufrechten 
Stängeln ( z. B. von Königskerzen, Rosen, Karden, Disteln oder Holunder) an einzelnen Stellen über mehrere  
Jahre stehen.

–  Platzieren Sie an besonnten Stellen Sandhaufen oder -flächen von 50–100 cm Höhe. Drücken Sie diese gut an. 
Platzieren Sie darauf einzelne, grössere Steine.

–  Nistplätze müssen in der Nähe von blütenreichen Lebensräumen sein.

–  Legen Sie anstelle von Rasen oder herkömmlichen Blumentbeeten blütenreiche Lebensräume wie Wild-
blumenwiesen oder -beete an.

–  Versiegeln Sie auf Parkplätzen, entlang von Hauswänden und auf Baumscheiben den Boden nicht mit Asphalt, 
Folien oder Steinplatten. Lassen Sie bei Steinplatten und Pflastersteinen die Fugen offen. Füllen Sie sie mit  
einem natürlichen Sand-Kies-Gemisch.

Tipp 1: Blumenreiche Flächen anlegen und erhalten

Tipp 2: Nistplätze für Wildbienen ermöglichen

Tipp 3: Eingangsbereich naturnah gestalten

Werden Sie aktiv – auch auf Ihrem Golfplatz! Für die Zukunft der Bienen.
Auf der Plattform Bienenzukunft und in den dazugehörenden Merkblättern gibt es noch viele weitere praktische Tipps. 
Für Honig- und für Wildbienen. Dazu finden Sie passende Hintergrundinformationen – relevantes, wissenschaftlich 
gesichertes Wissen. Auf dem neusten Stand.

www.bienenzukunft.ch

Sie können viel für 
Bienen tun – auch 
auf Ihrem Golfplatz!
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